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Herzlichen Glückwunsch, Monika Kilian
Seit dem 15.04.2007 ist Monika Kilian in der Citypastoral der Kob-
lenzer Innenstadt tätig. In unserer Pfarreiengemeinschaft besteht 
der Schwerpunkt ihres Tätigkeitsfeldes zum einen in der Arbeit mit 
Ehrenamtlichen (z. B. in der Begleitung der Besuchsdienste und 
der Gutscheinausgabe), zum anderen in den citypastoralen Ange-
boten (beispielsweise den Samstagmittagsmusiken) oder in öku-
menischen Projekten wie der Nacht der offenen Kirchen sowie in 
der Mitarbeit in der Öffentlichkeitsarbeit und in der Gesprächsseel-
sorge. Ihr anderes Tätigkeitsfeld liegt in der Citykirche Koblenz am 
Jesuitenplatz, die in diesem Jahr ebenfalls das 10jährige Jubiläum 

feiert. Dort leitet sie die Offene Tür und wirkt in vielen Veranstaltungen mit. Seit vielen 
Jahren beschäftigt sich Monika Kilian in ihrer Arbeit in Beratung und Seelsorge mit der 
Verknüpfung von Theologie und Psychologie. Insbesondere im Zusammenspiel von geist-
licher Lyrik und Kirchenmusik entdeckt sie immer wieder Quellen eigener Spiritualität und 
neue Chancen der Verkündigung. Ein herzliches Dankeschön für das vielfältige Engage-
ment und Gottes gutes Weggeleit für die weiteren Tätigkeiten.

Pfarrer Stephan Wolff 

In eigener Sache
Haben Sie Spaß an redaktioneller Arbeit und können sich vorstellen, im Team zu arbei-
ten? Dann sind Sie unsere Frau bzw. unser Mann - denn: nach dem Ausscheiden unseres 
Chefredakteurs, Herrn Dr. Stefan Zakrzewski, suchen wir händeringend jemanden, der 
sich zutraut, einen Teil der Pfarrbriefausgaben federführend zusammenzustellen und zu 
layouten. Interessierte melden sich bitte im zentralen Pfarrbüro unter 0261/31553. Wir 
freuen uns auf Sie!

Das Redaktionsteam
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Das Titelbild lässt dies alles noch offen, es 
drängt mir keine fertige Antwort auf. Und doch 
ist da in dem zärtlichen, liebevollen Blau und in 
dem klaren, verheißungsvollen Gelb für mich 
ahnungsweise schon etwas von einer österli-
chen Neugeburt spürbar!

Diese österliche Geburt, wie sie auch Tho-
mas Schlager-Weidinger in einem Gedicht 
zum Ausdruck bringt, wünsche ich Ihnen und 
uns Allen für die kommende Zeit! Shalom!

Monika Kilian, Pastorale Mitarbeiterin

ostergeburt

entbunden
dem gestern

im grab

abgenabelt
vom schattenreich

des leblosen

geboren
zum morgen

im eigenen sein

(Thomas Schlager-Weidinger, *1966)

Das Titelbild (von Friedbert Simon) führt uns in 
strahlender Weise das Evangelium vor Augen, 
das wir immer wieder in der Osternacht hö-
ren – je nach liturgischer Leseordnung in der 
Fassung des Matthäus (Mt 28,1-10), des Mar-
kus (Mk 16,1-8) oder des Lukas (Lk 24,1-11). 

In allen drei Überlieferungen wird er-
zählt, wie nach dem Sabbat oder am ers-
ten Tag der Woche Frauen (zwei oder drei) 
mit wohlriechenden Salben zum Grab ge-
hen, um den Leichnam Jesu zu salben. 

Anstelle des Toten treffen sie jedoch auf 
einen göttlichen Engel, vor dem sie zwar zu-
nächst erschrecken, der ihnen aber dann die 
Augen öffnet, sie ermutigt und ihnen die Rich-
tung weist, wo sie den Lebendigen, den Aufer-
standenen finden können. 

Später mündet diese Erzählung sogar in ein 
echtes Glaubensbekenntnis: in eine Verkün-
digung durch Frauen, zu einem Zeitpunkt, als 
die männlichen Apostel die Auferstehung Jesu 
noch für „leeres Weibergeschwätz“ halten!

Vielleicht kann die Betrachtung dieses Bil-
des zur eigenen Meditation einladen, zur Me-
ditation darüber, wo ich selbst in diesem Jahr 
in den Kar- und Ostertagen verortet bin: Bin 
ich bei denen, die in Trauer und Wehmut sind? 
Oder bei denen, die mit heilsamen Gesten an-
deren Zuwendung schenken? Bin ich bei de-
nen, die hin und wieder schon einen Zipfel der 
Wahrheit erhaschen und ahnen, was Auferste-
hung heißen kann? Oder bin ich gerade bei 
denen, die sich fürchten, die selbst nicht wis-
sen, was das eigentlich alles bedeutet und die 
zweifeln, was wir glauben dürfen und können?

„Ostergeburt“
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Ich bin Pater Xavier Manickathan. Ich kom-
me aus dem Bundesstaat Kerala in Indien 
und gehöre ursprünglich zu den Syro-mal-
abarischen Christen. Mein Vater ist 84 Jah-
re alt. Ich bin der Jüngste und habe eine 
Schwester und drei Brüder. Der zweite Bru-
der ist Priester und die anderen leben mit 
ihren eigenen Familien. Meine Mutter ist vor 
5 Jahren und der älteste Bruder ist vor drei 
Jahren verstorben. 

Ich gehöre zur Gemeinschaft der Schön-
statt-Patres. 1996 kam ich nach Deutsch-
land zum Postulat und Noviziat. Danach 
war ich zum Theologiestudium nach Ban-
galore/Indien zurückgekehrt. Nach mei-
nem einjährigen pastoralen Praktikum mit  
Jugendlichen in Heiligenstadt (Thüringen) 
wurde ich am 20. Mai 2004 in Schönstatt 
durch Weihbischof em. Alfred Kleinermei-
lert zum Diakon geweiht. Anschließend kam 

ich zum Pastoralkurs in die Diözese Mainz. 
Während dieser Ausbildung war ich zuerst 
ein Jahr lang in der Pfarrei Mariä Heimsu-
chung in Mainz-Laubenheim. Inzwischen 
war meine Priesterweihe am 30. April 2005 
in Indien. Meine erste Kaplanstelle war dann 
die Pfarrgruppe St. Josef und St. Georg in 
Darmstadt-Eberstadt. 2008 kam ich zurück 
nach Indien und war hauptsächlich in der 
Priesterausbildung unserer Gemeinschaft 
tätig. 

Ich freue mich ungemein, dass ich in der 
Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innenstadt 
Dreifaltigkeit als Kooperator mitwirken darf. 
Ich wünsche mir und Ihnen eine gesegnete 
Zusammenarbeit in diesen fünf Pfarreien. 

Ihr Kooperator Pater Xavier Manickathan

Wir haben einen neuen Kooperator
Pater Xavier Manickathan stellt sich vor
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Im Namen aller in der Pfarrgemeinde St. 
Menas, in der Pfarreiengemeinschaft Kob-
lenz-Innenstadt Dreifaltigkeit und der vielen 
Freundinnen und Freunde von nah und fern 
sagen Pfarrgemeinderat und Verwaltungs-
rat einen herzlichen Dank und ein Vergelt`s 
Gott dem Menschen und Seelsorger Gün-
ther Reinert für seinen langjährigen pries-
terlichen Dienst. Er hat zugesagt, auch 
weiterhin die Gottesdienste in St. Menas zu 
zelebrieren und nach seinen Möglichkeiten 
in der Pfarreiengemeinschaft mitzuhelfen. 
Wir wünschen uns und ihm, dass seine 
Kräfte dazu hoffentlich noch lange reichen.

Nicht zuletzt schließen sich die anderen 
hauptamtlichen Seelsorgerinnen und Seel-
sorger und Pfarrer Stephan Wolff dem Dank 
und diesen guten Wünschen an und hoffen 
auf eine gute Zusammenarbeit mit dem 
neuen „Pfarrer i.R“, das heißt „in Reichwei-
te“ oder - wie viele bei Günther Reinert ver-
muten - im kreativen „Un-Ruhestand“. Dazu 
von Herzen: Gottes Segen!

Den Übergang vom aktiven Dienst in 
diesen „Unruhestand“ werden wir in einem 
eigenen Gottesdienst feiern, dessen Termi-
nierung wir rechtzeitig bekannt geben!

für den Pfarrgemeinderat St. Menas:  
Eugen Koch

für die Pfarreiengemeinschaft:
Pfarrer Stephan Wolff

Mit Einführung des neuen Kooperators, Pa-
ter Xavier Manickathan, wurde Pfarrer Gün-
ther Reinert durch Bischof Ackermann zum 
01.03.2017 in den Ruhestand versetzt.

Genau vor einem Jahr feierte er sein Gol-
denes Priesterjubiläum in Stolzenfels, St. 
Menas. Bereits damals wurden die vielen 
Stationen seines seelsorgerischen Wirkens 
dankbar gewürdigt: nach seiner Priester-
weihe (März 1966), war er als Kaplan in 
St. Josef eingesetzt. Danach arbeitete er 
bis 1991 als geschätzter Studentenpfar-
rer in der Koblenzer Hochschulgemeinde. 
Ab 1991 wechselte G. Reinert an die Carl-
Benz-Schule in Koblenz, an der er bis 2006 
hauptamtlich als Berufsschulpfarrer tätig 
war. Daneben wirkte er als Lehrbeauftragter 
der Fachhochschule Koblenz (1976 – 1984) 
und Vorsitzender des Studentenwerkes 
(1989 – 1993). Er engagierte sich sowohl im 
Eine-Welt-Laden, als auch in der „Schach-
tel“ und im „Mampf“-Restaurant für Bedürf-
tige, als Berater von Kriegsdienstverweige-
rern und in anderen sozialen Initiativen.

Besonders bemerkenswert ist, dass Pfar-
rer Günther Reinert neben all dem seelsor-
gerischen Wirken seit seiner Einführung als 
Pfarrer in St. Menas, Stolzenfels (1. Advent 
1973) seinen Priesterdienst zum Segen der 
Menschen in der Pfarrgemeinde leistet und 
das seit 2011 auch als Kooperator der Pfar-
reiengemeinschaft. 

Jetzt also wechselt Pfarrer Reinert in den 
wohlverdienten Ruhestand!

Pfarrer Günther Reinert 
wechselt in den Ruhestand
Vom Kooperator zum Pfr. „i.R.“ –  
das heißt „in Reichweite“



Ein begeisterndes Vorbild für viele Generationen
Erinnerungen an Hermann Josef Manderscheid

„Sei den Gläubigen ein Vorbild in deinen 
Worten, in deinem Lebenswandel, in der 
Liebe, im Glauben, in der Lauterkeit“, mahnt 
Paulus (1 Tim 4, 12 b). Diese Worte, die 
Hermann Manderscheid gut treffen, prägten 
den Dankgottesdienst für den Verstorbenen, 
den Prälat Lambert, Prälat Dr. Scherschel 
als Vertreter des Bischofs von Trier und 
Pfarrer Schneider am 24. Februar in der 
Koblenzer Liebfrauenkirche zelebrierten. 
Die volle Kirche zeigte, dass das Lebens- 
und Glaubenszeugnis des Priesters, Leh-
rers und Menschen Manderscheid fortwirkt.

Hermann Josef Manderscheid, am 19. 
November 1927 in Köln geboren, wurde am 
21. März 1953 in Trier zum Priester geweiht. 
Nach der Kaplanszeit in St. Josef in Kob-
lenz ging er in den Schuldienst. Er war kein 
Mann der lauten Töne, aber als lehrender 
und aus seinem Glauben lebender Priester 
überzeugte  er seine Schüler und Kollegen 
an der Koblenzer Clemens-Brentano-Real-
schule ebenso wie die Referendare am Stu-
dienseminar.

Sein zweites Standbein wurde der Gottes-
dienst, vor allem in Liebfrauen in Koblenz. 
Seine pointierten Ansprachen bereitete er 
bis ins Detail vor. Nach seiner Pensionie-
rung unterstützte er 1990-98 die Pfarrer 
Lambert und Bleeser als Subsidiar. Zudem 
organisierte er die Gesprächs- und Beicht- 
seelsorge. 
Mit der Liebfrauenkirche verband ihn eine 
besondere Liebe. Als um 1980 ihr Altarraum 
neu gestaltet wurde, brachte er das Projekt 

mit Pfarrer Lambert und im Dialog mit den 
Künstlern Hillebrand und Heiermann auf 
seine behutsame Art voran. Mit Hans-Gott-
fried von Stockhausen, der 1992 die neuen 
Chorfenster schuf, stand er im intensiven 
Austausch. Er prägte deren biblische Aus-
gestaltung mit. In den Fenstern faszinierte 
ihn der Engel, der den Frauen die Auferste-
hung Jesu verkündet und selbst staunt.

Hermann Manderscheids Leben regte zur 
Nachahmung an. Ihn trug ein tiefer Glaube, 
aber er blieb auch ein Fragender und stellte 
sich kritischen Fragen zu Glaube und Kir-
che. Die mit Humor akzentuierten Gesprä-
che mit ihm gaben Einsichten und machten 
Mut. Nun ereilte ihn, der begeistert Bergtou-
ren machte, am 20. Februar nach einer Zeit 
des Leidens der befreiende Ruf: „Kommt, 
wir steigen auf zum Berg des Herrn“  
(Jes 2, 3).

Manfred Böckling und Prälat Hans Lambert
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Zwei Jubiläen an einem Tag - wir sagen „Vielen Dank!“
Pfarrer i. R. Helmut Kusche und Regionaldekan a. D.  Peter Bleeser blicken 
auf die 50. Wiederkehr ihres Weihetages zurück

Themen des Monats 7

Voll Dankbarkeit haben wir am Sonntag, 
5. März, mit den Pfarrgemeinden der In-
nenstadt und mit vielen befreundeten Men-
schen, die wir in all den Jahren begleiten 
durften, das Fest unseres Goldenen Pries-
terjubiläums gefeiert. Es erfüllt uns mit Freu-
de, dass so viele Menschen mit uns im Fest-
gottesdienst Gott Dank gesagt haben für die 
langjährige Tätigkeit in der Seelsorge.
Wir danken Herrn Pastor Wolff und den 
pfarrlichen Gremien, dass wir die Feiern in 
den Gemeinden, die uns vertraut sind, feiern 
durften. Unser Dank gilt allen, die die Fest-
gottesdienste in Herz Jesu und in Liebfrau-
en vorbereitet und mitgestaltet haben: den 
Küstern, Organisten und den Chören, den 
Damen und Herren, die den anschließen-
den Empfang liebevoll ermöglicht haben.

Auch für das Gebet, für die vielen Glück- und 
Segenswünsche - mündlich oder schriftlich - 
und für die vielen Gaben, die uns geschenkt 
wurden, danken wir ganz herzlich. In Be-
gegnungen und im Gebet werden wir weiter 
mit allen verbunden bleiben und für alle Got-
tes Segen erbitten. 

Peter Bleeser, Pfr. i.R., und
Helmut Kusche, Pfr. i. R.

Im Namen aller hauptamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, des Pastoralteams, 
der Gremien und natürlich der Gemeinde-
mitglieder gratuliere ich Pfarrer i.R. Helmut 
Kusche und Pfarrer i.R. Peter Bleeser noch-
mals von Herzen und wünsche weiterhin 
viele Freunde im Dienst Gottes.

Pfarrer Stephan Wolff

Fo
to

s:
 W

ol
fg

an
g 

un
d 

R
üd

ig
er

 B
re

nn
ig

Beim Festgottesdienst anlässlich des Goldenen 
Priesterjubiläums von Pfr. i.R. Peter Bleeser wa-
ren auch Pfarrer Hans Amann, Diakon Florian 
Dienhart und Pfarrer Stephan Wolff im Einsatz.

In Herz Jesu ließen es sich Prälat Hans Lambert 
und Diakon Horst Dany nicht nehmen, in alter 
Verbundenheit im Festgottesdienst anlässlich des 
Goldenen Priesterjubiläums von Pfr. i.R. Helmut 
Kusche mitzuwirken.
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Übersicht der Gottesdienste in den Kar-/Ostertagen 

Bußgottesdienste vor Ostern:
Palmsonntag, 9.4., 17:00 Uhr in St. Josef
Karfreitag, 14.4., 18:00 Uhr Herz Jesu

Palmsonntag, 9.4.2017 (*mit Palmweihe)
St. Josef  St. Kastor  Liebfrauen    Herz Jesu    St. Menas 
Sa 17:30  Sa 18:30 So 09:30*   So 10:30*   10:00*
So 10:00* So 10:45*  So 11:30    So 18:00
So 11:15

Gründonnerstag, 13.4.2017 
St. Josef  St. Kastor  Liebfrauen    Herz Jesu    St. Menas 
08:00 (Brotsegnung) 07:00 (Brotsegnung)  
18:30 18:30  19:30     19:00     20:00 
jeweils im Anschluss stille Anbetung bis
21:00 20:30 21:00    22:00    21:00

Karfreitag, 14.4.2017, Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
St. Josef  St. Kastor  Liebfrauen    Herz Jesu    St. Menas 
11:00 (Kinderkreuzweg) 09:00 (Trauermette)      11:00
15:00 (*) 15:00 (*) 15:00 (*)    15:00 (*)
* bitte Blumen für die Kreuzverehrung mitbringen 

Karsamstag / Osternacht, 15.4.2017, mit anschließender Agape 
St. Josef  St. Kastor  Liebfrauen    Herz Jesu    St. Menas 
20:00 21:00  21:00    20:00

Osternacht / Ostersonntag, 16.4.2017
St. Josef  St. Kastor  Liebfrauen    Herz Jesu    St. Menas 
 06:00 (im Anschluss gem. Frühstück) 
10:00  09:30     10:30    10:00 
11:15 11:00 11:30    18:00

Ostermontag, 17.4.2107
St. Josef  St. Kastor  Liebfrauen    Herz Jesu    St. Menas 
10:00 11:00  09:30    10:30    10:00
   11:30    18:00 



Gottesdienstordnung
für die Zeit vom 01. April bis zum 12. Mai 2017

Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innenstadt Dreifaltigkeit

Samstag, 1.4.         der 4. Fastenwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

15:00 Trauung Rolf Weber 
und Danièle Perrier

St. Josef 09:30 Laudes
Fünfter Fastensonntag
MISEREOR-Kollekte

Samstag, 1.4.            Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse 
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse
Sonntag, 2.4.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe
St. Josef 10:00 Familienmesse 

Leb. und +Fam. 
Cholewa-Baron, 
Angehörige und 
Freunde

11:15 Hochamt
14:30 Taufe der Kinder

Louis Karges, 
Malia Busch, Emilia 
Gallinger und 
Isabel Baumbach

Herz Jesu 10:30 Hl. Messe
14:00 Hl. Messe in 

englisch Sparache
18:00 Hochamt

St. Kastor 11:00 Hochamt als Jahr-
gedächtnis für +Pfr. 
Berthold Matthias 
Schäfer

Montag, 3.4.              der 5. Fastenwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

Dienstag, 4.4.            der 5. Fastenwoche
St. Josef 09:00 Frauenmesse

+Klemens Wind- 
  häuser

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 5.4.             der 5. Fastenwoche
St. Josef 18:30 Hl. Messe 

+K.-H. Morgenroth
Donnerstag, 6.4.         der 5. Fastenwoche
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

+Ehel. Paul und  
  Maria Wagner

Freitag, 7.4.        der 5. Fastenwoche
Liebfrauen 08:00 Ökum. Schulgot- 

tesdienst des Gör-
res-Gymnasiums

09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe 

Leb. und +Fam. 
Schäfer-Sander

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Samstag, 8.4.             der 5. Fastenwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes

Palmsonntag
Kollekte für pastorale und  

soziale Dienste im Hl. Land
Samstag, 8.4.              Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse 

+Maria Röhrl
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

als 6-Wochenamt f. 
+Hartmut Koln



Karfreitag, 14.4.
Liebfrauen 09:00 Trauermette

15:00 Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu

St. Josef 11:00 Kinderkreuzweg
15:00 Liturgie vom Leiden 

und Sterben Jesu
Herz Jesu 15:00 Liturgie vom Leiden 

und Sterben Jesu
18:00 Bußgottesdienst

St. Kastor 15:00 Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu

St. Menas 11:00 Ökum. Gedächt- 
nisfeier vom Leiden 
und Sterben Jesu

Karsamstag, 15.4.
Tag der Grabesruhe des Herrn
- keine Gottesdienste -

Ostern
Hochfest der Auferstehung des Herrn

Samstag, 15.4.          Vorabend/Nacht
Liebfrauen 21:00 Feier der Osternacht, 

anschl. Agape
St. Josef 20:00 Feier der Osternacht 

mit Erwachsenen-
taufe und Firmung 
anschl. Agape

Herz Jesu 21:00 Feier der Osternacht
anschl. Agape

St. Menas 20:00 Feier der Osternacht
anschl. Agape

Sonntag, 16.4.           Ostersonntag
Liebfrauen 09:30 Festhochamt mit 

Erwachsenentaufe
11:30 Hochamt

St. Josef 10:00 Familienmesse
11:15 Festhochamt

Herz Jesu 10:30 Hochamt
18:00 Festhochamt

St. Kastor 06:00 Auferstehungsfeier,
anschl. Frühstück

11:00 Festhochamt als
latein. Choralamt

St. Menas 10:00 Festhochamt 

Sonntag, 9.4.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe
St. Josef 10:00 Familienmesse 

11:15 Hochamt
17:00 Bußgottesdienst

Herz Jesu 10:30 Hl. Messe
18:00 Hochamt

St. Kastor 
Beginn im  
Rosengarten

10:45 Hochamt 
Jahrgedächtnis 
für +Pfr. Stephan 
Schwarz

14:30 Taufe der Kinder
Tylon Steinbach 
und Nele Helmus

Montag, 10.4.              der Karwoche
Liebfrauen 09:30 Hl. Messe
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 11.4.            der Karwoche
St. Josef 09:00 Frauenmesse 

+kdf-Mitglieder:
Elisabeth Heger,
Katharina Löb,
Marianne Schäfer,
Margit Henry- 
Thomas
Waltrude Warnecke
Elisabeth Neumann
Agnes Lorscheid

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 12.4.           der Karwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

Leb. und +Fam. 
Hölzer-Sinhofen

St. Josef 18:30 Hl. Messe
Gründonnerstag, 13.4.
Liebfrauen 07:00 Brotsegnung

19:30 Eucharistiefeier
anschl. Anbetung 

St. Josef 08:00 Brotsegnung
18:30 Eucharistiefeier

anschl. Anbetung
Herz Jesu 19:00 Eucharistiefeier

anschl. Anbetung
St. Kastor 18:30 Eucharistiefeier

anschl. Anbetung
St. Menas 20:00 Eucharistiefeier

anschl. Anbetung
und Agape



Montag, 17.4.              Ostermontag 
Liebfrauen 09:30 Festhochamt

11:30 Hochamt 
St. Josef 10:00 Festhochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt 

Jahrgedächtnis für 
+Judith Zündorf
+Walburga Alberti

St. Menas 10:00 Hl. Messe
Dienstag, 18.4.            der Osteroktav
St. Josef 09:00 Frauenmesse

+Helmut Geißler
+Leo Herges

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 19.4.            der Osteroktav
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 
St. Josef 18:30 Hl. Messe

+K.-H.Morgenroth 
  Stiftmesse für 
+Hilde u. +Pfr. Karl- 
  Heinz Kasperski

Donnerstag, 20.4.        der Osteroktav
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

+Emilia Schufen
+Christel Hoffmann

Freitag, 21.4.               der Osteroktav
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe

19:30 Taizé-Gebet 
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Samstag, 22.4.            der Osteroktav
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe

+Ehel. Hedwig und
  Herbert Krämer

St. Josef 09:30 Laudes
2. Sonntag der Osterzeit

Samstag, 22.4.             Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse

+Ehel. Engelbert  
  u. Maria Helbach
+Ehel. Paul u.   
  Ursula Dittmann

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

Sonntag, 23.4.            Weißer Sonntag
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe
+Karl Kost 
Leb. und +der Fam. 
Collignon-Zils

St. Josef 10:00 Hochamt
Herz Jesu 10:30 Feierliche Erst- 

kommunion
14:00 Hl. Messe in 

englischer Sprache
18:00 Hochamt

St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 24.4.               der 2. Osterwoche 
   (Diaspora-Opfer der Kommunionkinder)
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 10:30 Dankamt der 

Kommunionkinder
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 25.4.            Hl.  Markus
St. Josef 09:00 Frauenmesse

+Gertrud Held
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe 
Mittwoch, 26.4.           der 2. Osterwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe

Leb. und +Fam. 
Verhülsdonk und 
als 6-Wochenamt 
der Verstorbenen 
des Monats März

Donnerstag, 27.4.       der 2. Osterwoche
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

+Christian und Paul  
  Schufen

Freitag, 28.4.      Gedenktag des Hl. Rockes
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe als 

Jahrgedächtnis für 
+Ulrike Hommer

Herz Jesu 18:30 Hl. Messse
Samstag, 29.4.      Hl. Katharina von Siena
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe als 

Dankamt zur 
Goldenen Hochzeit 
der Ehel. Wagner

St. Josef 09:30 Laudes



3. Sonntag der Osterzeit
(Kollekte für die Hohe Domkirche in Trier)

Samstag, 29.4.           Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse

+Klara Birkner
+Günther Dorsch u.
im besond. Anliegen

St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 
Sonntag, 30.4.             
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe
St. Josef 10:00 Familienmesse mit

Taufe von Eva 
Emilia Sperber

11:15 Hochamt
Herz Jesu 10:30 Hl. Messe

14:00 Hl. Messe in 
englischer Sprache

18:00 Hochamt
St. Kastor 11:00 Hochamt

14:00 Trauung
Marco Player und 
Dorothee Kiefer

Mai
Montag, 1.5.    Weihetag des Trierer Doms
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 

+Ehel. Hedwig und 
  Herbert Krämer

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Dienstag, 2.5.              Hl. Athanasius
St. Josef 09:00 Frauenmesse
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 3.5.       Hl. Philippus und Jakobus
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe

+K.-H. Morgenroth
Donnerstag, 4.5.          Hl. Florian
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

+Ehel. Peter und 
Christine Hoffmann

Freitag, 5.5.                Herz-Jesu-Freitag
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 

+Ehel. Hedwig und 
  Herbert Krämer

Freitag, 5.5.            noch Herz-Jesu-Freitag
 St. Josef 18:30 Hl. Messe mit 

sakram. Segen 
Leb. und +Fam. 
Schäfer-Sander

 Herz Jesu 18:30 Hl. Messe mit 
sakram. Segen 
anschl. 2. prayer 
night im Rahmen 
der Nacht der 
offenen Kirchen

in allen Kirchen
19:00 bis 23:00 Uhr Programm im Rahmen 

der Nacht der offenen Kirchen
Samstag, 6.5.             der 3. Osterwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 09:30 Laudes
St. Kastor 14:00 Trauung

Björn Roos und 
Jennifer Bender

4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 6.5.             Vorabend
St. Josef 17:30 Vorabendmesse 
St. Kastor 18:30 Vorabendmesse 

als lateinisches 
Choralamt

Sonntag, 7.5.
Liebfrauen 09:30 Hochamt

11:30 Hl. Messe
St. Josef 10:00 Familienmesse

Leb. und + Fam. 
Cholewa-Baron, 
Angehörige und 
Freunde

11:15 Hochamt 
14:00 Taufe der Kinder

Lea Krolikowski u. 
Lian Staudenmaier

Herz Jesu 10:30 Hl. Messe 
14:00 Hl. Messe in 

englischer Sprache
18:00 Hochamt

St. Kastor 11:00 Hochamt
Montag, 8.5.               der 4. Osterwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe 



Gottesdienste im Seniorenheim der AWO

 in d. Regel alle 14 Tage Mi. 10:00 Uhr (Hl. Messe     
 oder Wort-Gottesdienst-Feier mit Kommunion- 
 spendung), nächste Termine: 19.4. und 3.5.

 ökum. nachösterliche Feier: 22.4., 15:00 Uhr
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Hl. Messen in St. Menas: alternierend 
samstags, 17:30 Uhr, und sonntags, 10:00 
Uhr, siehe: www.sankt-menas-koblenz.de

Das Rosenkranzgebet findet werktags 
- außer samstags - statt:
in St. Josef um 17:45 Uhr und in Herz Jesu 
um 18:00 Uhr 

Dienstag, 9.5.             der 4. Osterwoche
St. Josef 09:00 Frauenmesse  
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 10.5.            der 4. Osterwoche
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe 
St. Josef 18:30 Hl. Messe 
Donnerstag, 11.5.         der 4. Osterwoche
Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

+Ehel. Margit und  
  Georg Kübler

Freitag, 12.5.              Hl. Pankratius
Liebfrauen 09:00 Hl. Messe
St. Josef 18:30 Hl. Messe

+Ehel. Emma und  
  David Schaab

Herz Jesu 18:30 Hl. Messe

Herzlichen Glückwunsch, St. Kastor
Am 16.2.2017 feierte die Pfarrei St. Kastor mit einem feierlichen Pontifikalamt unter der 
Leitung von Weihbischof Jörg Michael Peters den 25. Jahrestag der Ernennung zur Basilika 
minor. Wem es nicht möglich war, an den Festivitäten teilzunehmen, der findet unter www.
sankt-kastor-koblenz.de einen Videomitschnitt der Feierlichkeiten.
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Traditioneller Einkehrtag der kfd am Karfreitag
Unter dem Motto „Auf Augenhöhe – Menschen am Rande des Leidensweges Jesu“ findet 
am Karfreitag, 14.04.2017, von 10:00 bis 15:00 Uhr, im Pfarrsaal Herz Jesu, Löhrrondell 
1a, 56068 Koblenz der traditionelle Einkehrtag der kfd statt. Die Leitung haben Pfr. Stephan 
Wolff, Brigitte Laschewsky und Gisela Watzke-Scholl. Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 7 € 
pro Person. Im Anschluss ist der gemeinsame Besuch der Karfreitagsliturgie möglich.
Anmeldungen werden bis 10.04.2017 im Pfarrbüro St. Josef, St. Josef-Platz 3, Telefon: 
0261/31553 erbeten.
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Pfarrer Karl-Heinz Kasperski ist kurz vor 
Erreichen seines 88. Geburtstages am  
2. Januar 2017 verstorben. 1929 wurde er in 
Koblenz geboren. Nach Abitur und Studium 
der Theologie empfing er 1954 in Trier die 
Priesterweihe. Er wirkte als Kaplan in Eppel-
born, Bous und Kirchen. Als Pfarrer war er in 
den Pfarreien Kirchen, Horhausen, Mendig 
und letztendlich in Dreis tätig. Bis zu seinem 
Tod lebte er in Weitersburg in der Nähe sei-
ner Heimatstadt Koblenz. Im Ruhestand half 
er in verschiedenen Pfarreien und zu guter 
Letzt im Altenheim St. Barbara mit Messver-
tretungen aus.

Vielen Menschen hat er während seines 
priesterlichen Wirkens Wege zum Glauben 
an Gott eröffnet, Orientierung für ihr Leben 

mitgegeben und war ihnen in Höhen und 
Tiefen des Lebens ein wichtiger Wegbeglei-
ter. Durch seine Verkündigung, sein seel-
sorgliches Wirken und sein überzeugendes 
Leben hat er den Menschen Gott nahe ge-
bracht. Sein glaubwürdiges Zeugnis, seine 
standhafte und gradlinige Persönlichkeit 
schenkte Orientierung und Ermutigung. Bis 
zuletzt begleitete er mit kritischem Blick die 
Vorgänge in unserer Kirche und in unserem 
Bistum.

Dankbar gedenken sicher viele Menschen 
seiner im Gebet. Am 6. Januar 2017 wurde 
er auf eigenen Wunsch in aller Stille im Kreis 
seiner Familie bestattet. Er möge ruhen in 
Gottes Liebe und Frieden.

Pfr. Helmut Kusche

Im Gedenken an Pfarrer Karl-Heinz Kasperski

Bolivienkleidersammlung am Samstag, 13. Mai 2017
Die Bolivienkleidersammlung ist im Bistum 
Trier seit mehr als 50 Jahren eine gute Tra-
dition.

Auch in diesem Jahr werden die Pfad-  
finder wieder durch die Straßen ziehen und 
für den guten Zweck gebrauchte Kleider 
einsammeln. Und doch wird die Sammlung 
anders sein als in der Vergangenheit. Denn 
in diesem Jahr werden sich unsere Firmbe-
werber und -bewerberinnen im Rahmen des 
sozialen Projektes an der Sammelaktion 
beteiligen und die Pfadfinder nach Kräften 
unterstützen. 

Am Samstag, den 29. April 2017, werden 

die Firmlinge mit ihren Katecheten die Klei-
dertüten in die Briefkästen auf dem Ober-
werth, der südlichen Vorstadt, im Stadt-
zentrum und in vielen Straßen der Altstadt 
einwerfen. 

Wenn Sie die gute Sache und damit die 
Menschen in unserem Partnerland Bolivien 
unterstützen möchten, bitten wir Sie, Ihre 
gefüllten Kleidertüten am Samstag, den 13. 
Mai 2017, bis spätestens 08:30 Uhr vor die 
Tür zu stellen. 

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön für 
Ihre Spenden und den fleißigen Jugendli-
chen für ihren Einsatz!



Mit einem festlichen Gottesdienst ist im Trie-
rer Dom die Fastenaktion 2017 von MISE-
REOR eröffnet worden. Sie steht in diesem 
Jahr unter dem Motto: „Die Welt ist voller 
Ideen. Lass sie wachsen.“ und stellt die In-
novationskraft afrikanischer Bäuerinnen und 
Bauern in den Blickpunkt. Dabei thematisiert 
das Werk für Entwicklungszusammenarbeit 
bei zahlreichen Veranstaltungen während 
der Fastenzeit in ganz Deutschland insbe-
sondere die Lage in Burkina Faso, einem 
jener Länder der Welt mit einem besonders 
hohen Anteil an Menschen, die unter der 
Armutsgrenze leben. MISEREOR ruft dazu 
auf, Afrika aus einer anderen Perspektive zu 
betrachten. Es handele sich nicht allein um 
einen Kontinent der Krisen, Katastrophen, 
Krankheiten, Kriege und Korruption. Afri-
ka ist viel komplexer, eine Weltregion, wo 
Menschen mit großem Ideenreichtum, mit 
Findigkeit und beeindruckendem Durchhal-
tevermögen an der Lösung ihrer Probleme 
arbeiten. Zwei Projekte möchten wir beson-
ders in den Fokus stellen. 

Aus Milch wird bares Geld - Die Mini-
molkerei. Hirten verbessern mithilfe einer 
Minimolkerei ihre Vertriebsmöglichkeiten 
und produzieren nun auch länger haltbaren 
Joghurt. Dabei begleitet sie der MISERE-
OR-Partner PASMEP.

Armutsbekämpfung durch Forschergeist. 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern heilen 
erkranktes Vieh mit selbst entwickelten Me-
dikamenten aus regionalen Zutaten und tes-

ten eigene Rezepte für neue, ökologische 
Pflanzenschutzmittel. Dabei werden sie vom 
MISEREOR-Partner DIOBASS unterstützt.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie diese 
wichtigen Projekte. Bereits heute ein herz-
liches Dankeschön für Ihre Gabe. Ganz 
gleich, ob im Rahmen der Kollekten am MI-
SEREOR-Sonntag, dem 1./2.4.2017 oder 
per Überweisung auf das Konto IBAN DE75 
3706 0193 0000 1010 10.

Quelle: Bistum Trier, Hilfswerk MISEREOR

An dieser Stelle weisen wir darauf hin, 
dass Mitglieder der kfd St. Josef nach allen 
Messen am 1./2. April 2017 „faire“ Produk-
te aus dem Weltladen (Kaffee, Tee, Honig  
etc.) verkaufen. Der Erlös kommt ebenfalls  
MISEREOR-Projekten zu Gute.
Darüber hinaus lädt der Pfarrgemeinderat 
im Anschluss an die Familienmesse am 2.  
April zum Frühschoppen bzw. Fastenessen 
in den Pfarrsaal St. Josef ein.



„Licht in der Nacht“
Herzliche Einladung zur 14. Koblenzer Nacht der Offenen Kirchen

Auch in dieser 14. Nacht der offenen Kir-
chen sind hier in Koblenz die Fenster von 
15 beteiligten Kirchen in der Innenstadt und 
in einigen Stadtteilen wieder zur ungewohnt
abendlichen Zeit erleuchtet und ihre Türen 
geöffnet.

Sie wollen auch diesmal wieder herzlich 
einladen, sich von diesem Licht anziehen 
zu lassen und einzutreten. Suchen Sie sich  
aus dem reichhaltigen Angebot aus, was 
Ihrem Interesse oder Ihren derzeitigen Be-
dürfnissen entspricht, Ihnen gut tut oder ein-
fach schön ist!

Licht ist ein starkes christliches Symbol. 
Es geht dabei um nichts weniger als das 
Angebot, die Dunkelheiten und „Umnach-
tungen“ dieser Welt zurückzudrängen, er-
leuchtet durch den Trost und die Hilfe des 
christlichen Glaubens und durch die Kraft 
der Auferstehung aus dem Tod - um den 
„Vorschein“ des Reiches Gottes inmitten un-
seres Lebensalltags zu entdecken.

Alle beteiligten Kirchen und Konfessionen 
wünschen sich, dass viele etwas von dieser 
spirituellen Kraft des christlichen Glaubens 
an diesem Abend erleben können. Beim 
abschließenden „Gebet für die Stadt“ um 
23:30 Uhr in der Florinskirche wird dann 
auch besonders erfahrbar, in welcher öku-
menischen Gemeinschaft wir gemeinsam 
unterwegs sind. 

Herzlich willkommen bei der 14. Koblen-
zer Nacht der Offenen Kirchen!

Quelle: www.koblenzer-nacht-der-offenen-kirchen.de
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Empfang für Kommunionjubilare
Die Pfarreiengemeinschaft Koblenz-Innen-
stadt Dreifaltigkeit lädt alle, die vor 50, 60, 
70 oder noch mehr Jahren zum ersten Mal 
die Heilige Kommunion in Herz Jesu, St.  
Josef oder Stolzenfels, St. Menas empfin-
gen, zu einem Jubiläumsgottesdienst am 
Vorabend des Weißen Sonntags, dem 22. 
April 2017, 17:30 Uhr, in der St. Josefs- 
Kirche ein. Im Anschluss sind alle Jubila-
re im Mariensaal des Pfarrheims zu einem 
Umtrunk eingeladen. Herzlich willkommen! 
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro, Tele-
fon 0261/31553 bis Donnerstag, 20.4.2017. 
Für die St. Kastor- und Liebfrauengemeinde 
trifft sich eine Gruppe der Jubilare, die vor 
60 Jahren zur Erstkommunion gingen, am 
Weißen Sonntag, 23. April 2017, um 09:30 
Uhr in der Liebfrauen-Kirche zum Gottes-
dienst. Eine Anmeldung ist hier nicht nötig.

Einladung an Ehejubilare
Viele Jahre gemeinsamen Lebens in der 
Ehe sind ein guter Grund, in Dankbarkeit 
zurückzublicken und zugleich den Segen 
für die kommenden Jahren zu erbitten. 
Diese Möglichkeit haben Ehejubilare am 
2.5.2017 im Rahmen der Heilig-Rock-Tage 
in Trier. Weitere Informationen unter www.
heilig-rock-tage.de.

Mittelrheinwallfahrt nach Kevelaer
Die alljährliche Mittelrheinwallfahrt nach Ke-
velaer zur Trösterin der Betrübten findet am 
Sonntag, 13. Mai 2017, statt. Interessierte 
aus Koblenz und Umgebung sind herzlich 
eingeladen. Die Kosten für die Busfahrt be-
tragen 15 €. Anmeldungen bitte telefonisch 
(werktags von 8 bis 17 Uhr) bei Herrn Fen-
del unter 0261/37601.

Nachbarschaftshilfe
Im Arbeitskreis Nachbarschaftshilfe  haben 
sich inzwischen 20 Engagierte zusammen-
gefunden, die unter dem Motto „Koblenz- 

Süd – Bürger aktiv für Bürger“ wirken. Das 
Vermittlungsbüro steht Ihnen ab 26.4.2017 
(bis auf weiteres) jeden Mittwoch von 10:00 
bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 
bis 16:00 Uhr unter der Telefonnummer: 
0261/9144040, per E-Mail an nbh-koblenz 
@gmx.de oder persönlich im Pfarrbüro St. 
Josef für Ihr Anliegen zur Verfügung.

Nur noch wenige Plätze für Englandfahrt
Für die Fahrt der Pfarreiengemeinschaft 
zu den Kathedralen im Osten Englands 
(28.8.2017 bis 4.9.2017) sind nur noch 
wenige Plätze frei. Wenn Sie gerne an der 
Reise teilnehmen möchten, bitten wir um 
Anmeldung im Pfarrbüro St. Josef.

Ferienfreizeit der Pfarreiengemeinschaft
In diesem Jahr geht es vom 16.7.2017 bis 
25.7.2017 nach Prüm. Wie immer ist ein viel-
fältiges Rahmenprogramm mit Nachtwande-
rung, Schwimmbadbesuch und vielem mehr 
geplant. Schon jetzt besteht die Möglichkeit, 
sich zur Ferienfreizeit in den Sommerferien 
anzumelden. Ansprechpartner sind entwe-
der das Pfarrbüro Liebfrauen, 0261/31550, 
oder Sonja Pott 0152/5422471.

Das Licht leuchtet in der Finsternis 
Zeig dein Licht! Wir bringen St. Josef zum 
LEUCHTEN…mit Licht aus dem Zuhause. 
Entscheiden Sie einfach, auf welche Lam-
pe Sie einige Tage verzichten können und 
geben Sie diese Lampe (egal welcher Art) 
vom 2. bis 4. Mai jeweils von 9 - 13 Uhr 
(oder nach Vereinbarung) im Pfarrbüro St. 
Josef ab. Ihre Lampe bringt St. Josef am 5. 
Mai bei der Nacht der offenen Kirchen zum 
Leuchten! Ab 19:30 Uhr gibt es zu jeder hal-
ben Stunde einen geistlichen Impuls zum 
Thema „Licht“ - LICHT AUS: 23:00 Uhr! Am 
8./9. Mai können die Lampen jeweils von 9 
- 13 Uhr wieder abgeholt werden. Weitere 
Informationen bei Florian Dienhart (florian.
dienhart@gmx.de) oder unter 0261/31553.
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Erwachsenentaufe an Ostern
Einige erwachsene Gläubige fiebern ganz 
besonders den vor uns liegenden Oster-
gottesdiensten entgegen. Wir freuen uns 
sehr, darauf hinweisen zu dürfen, dass in 
der Liebfrauenkirche am Ostersonntag um 
09:30 Uhr drei Frauen das Sakrament der 
Taufe empfangen werden. Die Taufbewer-
berinnen haben sich über mehrere Mona-
te zusammen mit Pastoralreferentin Ulrike 
Kramer-Lautemann und Pfarrer i.R. Helmut 
Kusche vorbereitet. In St. Josef werden in 
der Osternachtfeier um 20:00 Uhr ein junger 
Syrer getauft und gefirmt sowie eine junge 
Studentin im Rahmen der Wiederaufnahme 
in die Kirche ebenfalls gefirmt. Wir gratulie-
ren schon jetzt ganz herzlich und wünschen 
Gottes Segen!

Tagesfahrt der kfd St. Josef
Die kfd St. Josef bietet am 18. Mai 2017 
eine Tagesfahrt ins Kloster der Waldbreitba-
cher Franziskanerinnen an. Abfahrt ist um 
09:00 Uhr an der Josefskirche, Rückkehr 

voraussichtlich um 17:30 Uhr. 
Mitglieder der kfd St. Josef zahlen 21,80 
Euro, Gäste 25,80 Euro. Darin enthal-
ten sind die Busfahrt, Führung durch den 
Kräutergarten mit Verkostung, sowie Kaf-
fee und Kuchen in der Cafeteria des Klos-
ters. Anmeldungen sind ab 4. April nach 
der Frauenmesse im Mariensaal der Pfar-
rei St. Josef oder bei Gertrud Düpper, Tel. 
0261/18118 oder Email: gertrud-duepper@ 
t-online.de, möglich.

Katholisches Forum: Christusfest 2017
Am Montag, 8.5.2017, 19:00 Uhr, findet im 
Klangraum des bischöflichen Gymnasiums 
(Eingang Südallee) ein Vortrag zum Chris-
tusfest unter dem Titel „Rückblick und Aus-
blick aus katholischer Perspektive“ statt. Die 
beiden großen christlichen Kirchen  haben für 
2017 ein gemeinsames Christusfest verab-
redet - vor hundert Jahren völlig undenkbar!  
Referentin ist Verena Hammes, Projektlei-
terin im Referat Ökumene der Deutschen  
Bischofskonferenz.
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Hier sprechen wir

Ein aufrichtiges „Vergelt‘s Gott“

Sie haben bestimmt noch den Bericht in der 
Rhein-Zeitung vom 10.03.2017 vor Augen, 
der ausführlich die erforderlichen Baumaß-
nahmen und die damit verbundene finan-
zielle Belastung für die Pfarrei St. Josef  
dargelegt hat. Ein aufrichtiges Dankeschön 

allen, die uns mit ihrer Spende tatkräftig 
unterstützen. Dennoch ist es mir ein ganz 
besonderes Anliegen, mich bei einer Spen-
derin (die auf ganz persönlichen Wunsch 
nicht genannt wird) zu bedanken. Mit ihrer 
überaus großzügigen Spende hat sie es 
ermöglicht, dass wir unseren Eigenanteil 
zu den Renovierungskosten etwas leichter  
aufbringen können. Als kleines Zeichen der 
Anerkennung haben wir die Spende auf ei-
ner der Schieferplatten dokumentiert. 

Aber: ohne weitere Spenden werden wir 
es nicht schaffen, die noch ausstehenden 
Arbeiten zu finanzieren! Daher werden wir 
nicht umhin kommen, regelmäßig Sonder-
kollekten durchzuführen.

Pfarrer Stephan Wolff
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Hier sprechen wir:

Messdiener 19
Die Messdiener !

Kontakt: m
essdiener.koble

nz@gmail.com

    www.dreifaltig
keit-koblenz.de/

         
 messdiener/

Messdiener/-in werden - JETZT!

Mit der Erstkommunion bekommt ihr die 
Möglichkeit, noch mehr hinter die Kulissen 
zu schauen und zu entdecken, was Kirche 
und der Glaube an Jesus wirklich zu bie-
ten hat. Eine Möglichkeit, die sich für euch 
anbietet ist, Messdiener zu werden. Be-
stimmt habt ihr die Messdiener in den Got-
tesdiensten schon mal beobachtet. Mess-
diener übernehmen wichtige Aufgaben im 
Gottesdienst! So bereiten sie den Altar für 
den Gottesdienst vor und in besonderen 
Gottesdiensten gibt es noch viele andere 
Aufgaben. Meistens trägt dann einer das 
Kreuz, zwei andere die Kerzen und einer 
nimmt den Weihrauch mit. Ihr seht also, 
ohne Messdiener ist ein Gottesdienst lange 
nicht so feierlich. Als Messdiener seid ihr 
also bei jedem Gottesdienst immer in der 
ersten Reihe!

Außerdem treffen sich die Messdiener re-
gelmäßig zu Gruppenstunden und machen 
Ausflüge. So steht in jedem Jahr eine Fahrt 
in den Dom nach Trier auf dem Programm, 
ein Grillnachmittag und andere Freizeitakti-
vitäten, bei denen wir viele lustige und span-
nende Unternehmungen machen.

Zu Beginn bekommt ihr bis zu eurer Ein-
führung als Messdiener nach den Sommer-
ferien noch in einigen Stunden erklärt, wie 
der Ablauf der Messe ist und welche Auf-
gaben auf euch zukommen und wie das ei-

gentlich alles so geht. Die Ausbildung wird in 
bewährter Weise pfarreiübergreifend im the-
oretischen Teil stattfinden und endet mit ei-
nem pfarreibezogenen praktischen Teil. Ein 
erster Termin wird noch bekanntgegeben. 
Seid ihr neugierig geworden? Dann mel-
det euch in der Sakristei, oder schickt uns 
einfach eine Mail an messdiener.koblenz@
gmail.com !

Euer Messdienerleitungsteam
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Kirchenmusik in der Pfarreiengemeinschaft - Gottesdienste

Basilika St. Kastor
So., 16.04.   11:00 Uhr Lateinisches Choralamt „Resurexi“ mit der Choralschola
  der Basilika St. Kastor. Leitung: Prof. Heinz-Anton Höhnen
Sa.,  06.05. 18:30 Uhr Lateinisches Choralamt „Jubilate“ mit der Choralschola
  der Basilika St. Kastor. Leitung: Prof. Heinz-Anton Höhnen

Liebfrauen
Sonntage 02.04., 30.04. und 07.05. jeweils 11:30 Uhr, Gottesdienste mit besonderer
  musikalischer Gestaltung durch die Chöre der Singschule Koblenz [SK]
  (Kinderchor, Knabenchor und Grundkurse)   
Do., 13.04. 19:30 Uhr Kantorengesänge zum Gründonnerstag mit Mitgliedern der SK 
Fr.,  14.04. 09:00 Uhr Trauermette mit dem Jugendkammerchor der SK
  15:00 Uhr Vokalmusik zur Passion mit einem Vokalquartett
Sa., 15.04. 21:00 Uhr Feier der Osternacht mitgestaltet von Mitgliedern des Vokal- 
  ensembles und des Jugendkammerchores der SK
So.,  6.04. 11:30 Uhr Festhochamt zum Ostersonntag mit der „Missa in G“, D 167
  von Franz Schubert für Soli, Chor und Orchester mit Mädchenkantorei
  und Jugendkammerchor der SK sowie dem Chor der Liebfrauenkirche
  Leitung aller Chorauftritte: Manfred Faig

St. Josef
So.,  09.04. 11:15 Uhr Orgelmesse, zusammengestellt aus Werken zeitgenössischer  
  französischer Komponisten und aus der sinfonischen Meditation „Geheim- 
  nis des Glaubens“ von Werner Mutschke, Orgel: Werner Mutschke
Do, 13.04. 18:30 Uhr Liturgische Gesänge zur Feier des letzten Abendmahles
  Ausführende: Kirchenchor St. Josef
Fr., 14.04. 15:00 Uhr Motetten von Ludovico da Vittoria, Johann Eccard und Wer- 
  ner Mutschke, Ausführende: Schola St. Josef
Sa., 15.04. 20:00 Uhr „Trierer Ostermesse“ für Chor, Gemeindegesang und Orgel      
  von Werner Mutschke, Ausführende: Kirchenchor St. Josef
  13.04., 14.04. und 15.04. Orgel und Leitung: Werner Mutschke
Mo., 17.04. 10:00 Uhr „Mass of Regeneration“ für Soli, Chor und Orgel von Alan Wil- 
  son, Anthem „Praise to the Lord, the Almighty“ für Chor und Orgel von  
  Werner Mutschke, Ausführende: Kirchenchor St Josef
  Orgel: Hanno Scherhag, Leitung: Werner Mutschke

Herz Jesu
So., 16.04. 18:00 Uhr, Festhochamt zum Ostersonntag mit der „Messe in A“ von  
  César Franck mit dem Kirchenchor Herz Jesu und Hanno Scherhag an der 
  Orgel, Leitung: Joachim Aßmann
So., 23.04. 10:30 Uhr, Feierliche Erstkommunion musikalisch gestaltet vom Kinder-  
  chor Grundkurs, Knabenchor Grundkurs, Aufbauchor der Mädchenkan-
  torei und Mädchenkantorei, Leitung: Manfred Faig
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Freitags-Orgelmusik in Herz Jesu
Fr., 7.4.  17:00 Uhr, „Der Kreuzweg“ mit Via crucis op. 168 von Jean-Marie Plum 
  (1889-1994), Ausführende: Gisbert Wüst, Orgel; Monika Kilian, Text

Fr., 5.5.   17:00 Uhr, mit Werken von J. S. Bach, W. A. Mozart, M. Ravel und J.-L.
  Florentz mit Jacobus Gladziwa (Delitzsch) an der Orgel
 
Die Orgelmusik in Herz Jesu findet (außer an Feiertagen) am ersten Freitag im Monat um 
17:00 Uhr statt. Eintritt frei. Info: joachimassmann01@t-online.de 

Musik in der City - samstag 12:30 Uhr in Herz Jesu 
Bis einschließlich Karsamstag (15.4.2017) finden die Mittagsmusiken noch in der Herz Jesu 
Kirche statt: am 1.4. unter der Überschrift „Laudate Dominum“ mit Elisabeth Grandjean  
(Sopran), am 8.4. zur „Woche der Erfüllung“ mit Joachim Aßmann (Orgel) und am 15.4. 
mitgestaltet vom Kirchenchor Herz Jesu zum Thema „Kyrie eleison“.

Musik zur Marktzeit - samstag 12:30 Uhr in der Liebfrauenkirche 
Ab Samstag, dem 22.4.2107 finden die Mittagsmusiken wieder wöchentlich in Liebfrauen 
statt. Den Auftakt gestaltet Manfred Faig mit der Mädchenkantorei und dem Jugendkam-
merchor der Singschule Koblenz  (siehe Faltblatt „Musik zur Marktzeit“).

Koblenzer Evensong in der Basilika St. Kastor (November - April)
So., 02.04.  17:00 Uhr, Liturgie: Wolfgang Hüllstrung und Weihbischof Jörg M. Peters
 Musik: Chor der Liebfrauenkirche und Knabenchor der SK
 Leitung: Manfred Faig

Koblenzer Evensong in der Florinskirche (Mai bis Oktober)
So., 07.05.  17:00 Uhr, Liturgie: Martin Pietsch und Martin Saurbier
 Musik: Chorgemeinschaft „Cäcilia“ Hatzenport e.V.  
 Leitung: Jens Konieczny

 Bei Fragen zur Kirchenmusik oder zu den Chorproben wenden Sie sich an:
 für Herz Jesu  Joachim Aßmann, joachimassmann01@t-online.de
 für St. Josef                    Kirchenmusik generell: Werner Mutschke, Tel.: 02620/951071
   Bereich Kinder- und Jugendchorarbeit :
   Angelika Hollmann, E-Mail: Angelika_Hollmann@arcor.de
   oder Walter Krechel, Tel.: 0261/31553
 für Liebfrauen  Manfred Faig, manfred.faig@bgv-trier.de oder
   info@singschule-koblenz.de
 für St. Kastor  Prof. Heinz  A. Höhnen, Tel.: 0261/51932
 für St. Menas  Werner Höss, wernerhoessKoblenz@gmx.de



Regelmäßige Angebote  

Gottesdienste 
Morgenlob: täglich 7:30 Uhr
Heilige Messe: Mo.- Sa. 12:00 Uhr / So. und Feiertag 9:00 Uhr
Anbetung: Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag: 17:30 – 18:00 Uhr
Montagsgebet für den Frieden in der Citykirche: montags 17:30 – 18:00 Uhr.
Offene Tür – Gespräch, Information, Kontakt (Tel. 0261/1330537)
Di.- Sa. 10:00 - 17:30 Uhr (Oktober bis März)

Beicht- und Gesprächseelsorge mit Priestern des Dekanates
Mo.-Sa. 9:30 Uhr - 11:30 Uhr und Mo.-Fr. 15:00 - 17:00 Uhr

Gesprächseelsorge mit Seelsorgerinnen des Dekanates
Mo. 15:00 - 17:00 Uhr 

Wiederkehrende Termine im April und Mai 2017

Montagsgebet für den Frieden, montags (außer an Feiertagen) um 17:30 Uhr
Mit Gesang, einem Impuls, einer Zeit der Stille und Kerzen für den Frieden … 

Zur Stille finden, donnerstags, 17:30 Uhr im Gruppenraum (nicht am Gründonnerstag und 
nicht an Feiertagen). Gemeinsam in der Stille verweilen: still werden – zur Mitte finden – neu 
aufbrechen und in den Alltag zurückkehren. 

Intermezzo, mittwochs am 5.4., 19.4., 3.5., 17.5. … , jeweils 13:30 – 13:50 Uhr
Die musikalische Mittagspause mit Kammermusik und einem Gedanken zum Kalenderblatt.

Gebetskreis, Ein gemeinschaftliches Abendgebet mit Psalmen und Lesungen des Tages. 
Mittwoch, 5.4. und 3.5. jeweils um 18:15 Uhr in der Offenen Tür.

Pilger-Forum, Donnerstag, 6.4., und Donnerstag, 4.5., um 19:00 Uhr
Ein offener Gesprächskreis für erfahrene und interessierte Pilgerinnen und Pilger.

Publik-Forum-Treff, Donnerstag, 20.4., und Donnerstag, 11.5., um 19:00 Uhr
Eine Einladung zu Diskussion und Gedankenaustausch, siehe auch Tagespresse.

Taizé-Gebet, Mittwoch, 26.4. und Mittwoch, 31.5. um 19:00 Uhr
Singen und Beten im Geist der Kommunität der Brüder von Taizé.

Tänze des Universellen Friedens, wieder ab Dienstag, 09.05., um 19:00 Uhr
Einmal im Monat. Leitung: Doris Brauneck. Anmeldung an: 0261/963558-0

Am Jesuitenplatz 4, 56068 Koblenz
Tel. 0261 / 91263-21(Arnsteiner Patres)
Tel. 0261 / 1330537 (Offene Tür)
Newsletter zu abonnieren bei:
citykirche.am.jesuitenplatz@gmail.com
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Besondere Termine im April und Mai 2017 in der Citykirche Koblenz 
Montag, 1. Mai bis Samstag, 13. Mai 2017, Ausstellung „Gott liebt die Fremden“ 
Biblische Herausforderungen zum Umgang mit Fremden bringt die Ausstellung „Gott hat den 
Fremden lieb“ auf zwölf farbigen Rollups zur Sprache. Dabei werden sowohl die Schicksale 
„prominenter“ Fremder in der Bibel, als auch die aktuellen biblischen Gebote zum Schutz 
des Fremden thematisiert, sowie das biblische Konzept der Gastfreundschaft entfaltet 
(deutsch-englisch). Öffnungszeiten: 8:00 bis12:00 und 13:00 bis17:30 Uhr

Freitag, 5. Mai, 19:00 bis 23:00 Uhr, 14. Koblenzer Nacht der Offenen Kirchen 
Die Citykirche beteiligt sich an der Nacht der Offenen Kirchen. Programm: Text-Musik-Colla-
ge jeweils zur vollen Stunde (19:00 / 20:00 / 21:00 / 22:00 Uhr) zum Thema der Ausstellung 
„Gott liebt die Fremden“. Musik: Aeham Ahmad aus Damaskus am Klavier. Text: Christiane 
Schall und P. Ludger Widmaier. Abschluss: „Gebet für die Stadt“ um 23:30 Uhr in St. Florin 
(nähere Information siehe: www.koblenzer-nacht-der-offenen-kirchen.de).

Schreibstube, Samstag, 13. Mai, 14:00 – 17:00 Uhr 
Erfahrungen werden kreativ verdichtet – so wie das Wort fällt. Leitung: Christiane Schall. 
Teilnahmezahl begrenzt. Anmeldung erforderlich unter: Tel. 0261 / 963558-0

Vortrag: Die Eziden (Jesiden) und das Ezidentum, Samstag, 13. Mai, 19:00 Uhr
Ein Vortrag über die Geschichte und Gegenwart einer vom Untergang bedrohten Religion 
mit Gelegenheit zu Begegnung und Austausch mit Mitgliedern der ezidischen Gemeinde.
Referent: Serhat Ortac (Vorsitzender der Gesellschaft Ezidischer AkademikerInnen / GEA)

14. Koblenzer Nacht der Offenen Kirchen am Freitag, dem 5. Mai 2017, ab 19:00 Uhr
Bei den 15 beteiligten Kirchen der diesjährigen Nacht der Offenen Kirchen, am Freitag, dem 
5. Mai 2017, sind auch die katholischen Innenstadtkirchen wieder mit einem Programm von 
19:00 bis 23:00 Uhr dabei (siehe S. 16). 
Der Abschluss - das Ökumenische Gebet für die Stadt - findet diesmal um 23:30 Uhr in der 
Florinskirche statt. 
Auszüge aus dem Programm: 
St. Kastor:  19:00 Uhr Dt. Komplet / 20:00 Uhr Singspiel über Martin Luther
Liebfrauen:  19:00 Uhr / 20:00 Uhr / 21:00 Uhr Chormusik anlässlich 20jährigem Jubiläum 
 der Liebfrauener Chormusik
Herz Jesu:  18:30 Uhr / 19:00 - 23:00 Uhr Eucharistiefeier und anschl. „prayer night“
St. Josef:  19:00 - 23:00 Uhr „Zeig dein Licht!“ - Installation mit Impulsen zu jeder 1/2 Std. 
Citykirche:  19:00 - 23:00 Uhr Text-Musik-Collage zu „Gott liebt die Fremden“

  Veranstaltungen der Barmherzigen Brüder in der Peter-Friedhofen-Kapelle
  dienstags  19:00 Uhr Eucharistiefeier mit integrierter Vesper
  mittwochs  19:00 Uhr Vesper
  donnerstags  18:30 Uhr Stille Anbetung und 19:00 Uhr Vesper
  freitags   13:00 - 17:00 Uhr Klostercafé 
                 im Peter-Friedhofen-Haus
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Kontakte, Adressen, Bürozeiten Für alle Gemeinden

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Josef
Zentrales Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft
St. Josef-Platz 3  |  56068 Koblenz
Sekretärin: Maria Schaab 
Bürozeiten: Mo., Di. und Fr.: 9:00-13:00 Uhr, 
Do. 9:00 -16:00 Uhr, mittwochs geschlossen
Tel: 0261/31553 / Fax: 0261/12443
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.sankt-josef-koblenz.de
IBAN: DE57 5705 0120 0141 4255 46 

Katholische Pfarrgemeinde Herz Jesu
Löhrrondell 1a  |  56068 Koblenz
Büro in St. Josef
mail: pfarramt@sankt-josef-koblenz.de
web: www.herz-jesu-koblenz.de
IBAN: DE31 5709 0000 1020 8040 00

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Kastor   
Kastorhof 4  |  56068 Koblenz
Büro in Liebfrauen
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.sankt-kastor-koblenz.de
IBAN: DE26 5705 0120 0000 2251 44

Katholische Pfarrgemeinde Liebfrauen
Florinspfaffengasse 14  |  56068 Koblenz
Sekretäre: Pitt Knoth und Erwin Jung
Bürozeiten: Mo. / Mi., Do., Fr: 9:00-12:00 Uhr
Tel: 0261/31550 / Fax: 0261/9143550
mail: pfarramt@liebfrauen-koblenz.de
web: www.liebfrauen-koblenz.de
IBAN: DE78 5705 0120 0135 4437 60

Katholische Pfarrgemeinde Sankt Menas  
Waldweg 3  |  56075 Koblenz 
Sekretär: Eugen Koch
Bürozeiten: Mi. 14:00-18:00 Uhr
Tel: 0261/53779 / Fax: 0261/53779
mail: menas@arcor.de
www.sankt-menas-koblenz.de
IBAN: DE91 5609 0000 0007 0927 45

Das Pastoralteam
Pfarrer Stephan Wolff 
pfarrer@sankt-josef-koblenz.de 
oder 0261/31553
Pater Xavier Manickathan,
Kooperator: xavierisch@gmail.com
oder 0151/66263608

Schulpfarrer Joachim Keil
j.keil@franziskusschule-koblenz.de

Diakon (m. Z.) Horst Dany 
0261/98899770
Diakon (m. Z.) Lothar Malm
0261/52541
Diakon Florian Dienhart
florian.dienhart@gmx.de

Gemeindereferentin Maria Kuhl
0261/309141, mariakuhl@web.de
Gemeindereferent Walter Krechel 
0261/31553 
krechel@sankt-josef-koblenz.de

Pastorale Mitarbeiterin 
Dipl.-Psych. Monika Kilian
0151/53831244

Mithelfende Priester
Father Anthony Adani
Arnsteiner Patres 
Reg.-Dekan a. D. Peter Bleeser
Pfr. i.R. Helmut Kusche
Prälat Hans Lambert
Pfr. i.R. Arnold Margenfeld
Pfr. i.R. Günther Reinert

Küsterinnen und Küster
Nina Beraz (St. Josef) 
Simona Damoc (Herz Jesu)
Erwin Jung (Liebfrauen)
Hanns Zündorf (St. Kastor)
Caterina Camisa-Plaul (St. Menas)


